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So denn, ich habe ja heute viel schreiebn können.  Meistens gut, nur dass was ich immer herzu berichte, dass ich mein Temperance herabgelassen habe, beht sich mir ein Schlimmes.  Gestern morgen als der Klempner herangekommen sei, um die Toilette reparieren ist, bin ich um nah sieben Uhr aufgestenden.  In der Tat machte er gar nichts.  Ich bin ihm ja enttäuscht geworden, weil er nicht sogar den Abfall als er sich deinen Dienst vollgenedet hatte, vom Boden raus vor dem Haus geholt hatte.  Ganze schade, besondere wann man von einem Professional viel mehr als erwartet.  Ohnehin hatte er die Toiletteauffühltankdichtung getauscht, gerade als ich Pascal und Gerd sagte, er machen werde.  Die Brause tropft noch, aber nur vereinzelt, wie Regen in einem Regenwald.  So sei sich denn, ich vermute einen hohen Druck durch die Röhren herzuleiten beim solchen Instanzen.  Leider bin ich kein Klemper, daher hat sich mir nur mein Studium wiederfortsetzen, um die  andere Sachen betrachten möchten.  Die Auftrag auf Zulassung zum Studium sind ja den Damen beim Amt eingegeben, innenhalb weniger Wochen werde ich denn eine Antwort haben, nach der Verarbeitung, auch was noch sonst diejeneige damit haben müssen.  Die Frau beweunderte sich enteweder dass ich so wohlhabend mit ihr, b.z.w. reden kann, oder sei denn nicht so imponiert, ich hatte darin nciht sie wegen ihrer Körpersprache ablesen können.  Es klapapt, dann dage ich.  Wenn ich nicht denn, einen Brief vor der Mittelstufeprüfungseingebezti hier ausgetragen bin, werde ich dann mit dem Doktor Rössler wieder ein Gespräch erhalten, um dann eine Bestätigung nach meiner Fähigkeiten zuschaffen.  Höchtens, vorrangweise steht auf dem Tagesplan ein Job finden, dann nachdem ich Einkommen habe, was ich studiumweise brauche kaufen.  Noch sorge ich mich um dass ich nicht mehr als was ich tragen kann, haben soll.  Das hat sich eine Begründung.  Hingegen bin ich mir stolzig.  Ich habe eine grosse Leitung herangehabt, ich keinesfall kenne Deutsch aus, aber wenn ich haben darf, werde ich denn dagen dass ich sie manschmal berherschen kann.  Noch...ach...ich besinne noch wenn ich die Russischerin nehemen soll.  Iich weiss nicht.  Was würde sie dazu haben?  Wenn ich will.  Ich würde lieber mit einem wchten Fräulein betten, wenn sie nicht so weitständisch seien.  Sehr schade denen.  Ich muss in die beide Bibliiothek heute gehen, daher eine Verlängerung meiner Bücher haben, auch wieder Musik ausleihen können.  Florian und Ich bin gesern in den Wald, diesmal den südlichen gegangen, mit den Rädern, natürlich.  Ich habe ja das Wollen in einen Baum zukletttern.  Nur eine Menge Seile, einen Ring, auch ein heimgewirlelten Gürltel, bleiben sich die Beschränkung hierzu.  Wenn ich Zeit und Energie dazu habe, werde ich denn auch ein Baumhaus mit ihm aufbauen.  Um in der Nacht im Frühling bis zur Sommerzeit die Sternen Beobachten können.  Fast der vollsten Tage hatte ich gestern.  Viel Spass.  Ich bin ja ein Bisschen heikel, weil ich nicht vin so lange eines Weilchens meinen Körper überfordet habe.  Nah denn warum nicht heute von den dasselben verrichten?  Ich weiss nicht.  Der Bau in der Stadt steigt auf, ich bin hierbei beide erstaunt und neugierig.  Was werde ich denn in den kommenden Jahreszeiten machen?  Ich werde denn bei einem Restaurant arbeiten, weil mir kein anderes Wahl trifft.  Soch bei meinr Fähigkeiten kann ich denn viel.  So denn, ich muss Geschäft führen, weil meine Überweisung von McDonald, hinzi ich nicht wieder arbeite, herkäme.  Bis heute Abend.  Michael.





